
WIR IN GLÖSINGEN
  Informationen rund um die Schützenkompanie Glösingen         

heute ist die Jagd im Wald sein
größtes Hobby. 
Bereits im Alter von 16 Jahren
ist Bernd, zusammen mit
seinen Kumpels, in den
Schützenverein und in die
Kompanie eingetreten. Aller-
dings hatte sein Vater Erwin bei
dem Ausfüllen des Anmelde-
formulars vergessen ein Kreuz
in dem Feld Schützenkom-
panie Glösingen zu machen. So
marschierte Bernd viele Jahre
in den Reihen der Glösinger

mit, besuchte regelmäßig die
Versammlungen und wurde
sogar Heringskönig im Siepen.
Erst als alle seine Kumpels von
damals Einladungen zu den
Ehrungen für 25-jährige Mit-
gliedschaft bekamen, fragte
Bernd beim Vorstand nach,
warum er denn keine Ein-
ladung bekommen habe. Erst
beim Abgleich der Kom-
panieliste und bei der Kontrolle

der alten Anmeldeformulare
fiel allen Beteiligten schließ-
lich mit Erstaunen auf, dass
Bernd gar nicht Mitglied in der
Kompanie war. Schnell und
unbürokratisch wurde dann
natürlich der Fehler von damals
behoben und so freuen wir uns
heute ganz besonders über
"unseren Glösinger Schützen-
könig Bernd Siedhoff". 

Liebe Schützenbrüder,
eine Ausgabe von "Wir in
Glösingen..." ist nicht nur die
Möglichkeit noch einmal
zurückzublicken, sondern
natürlich auch in die Zukunft
zu schauen, wobei wir
Glösinger, getreu unserem
Wahlspruch "In Treue zum
Alten die Zukunft gestalten“,
dies auch verbinden können.
So blicken wir auf ein ereignis-

reiches und sehr schönes Jahr
zurück, bei dem natürlich jed-
er seine eigenen Momente hat,
die ihm in Erinnerung bleiben.
Gleichzeitig stehen natürlich
die nächsten Veranstaltungen
und Termine an, auf die zu
freuen es sich lohnt. So ist bei-
des in dieser Ausgabe zu find-
en, Rückblicke und Voraus-
schauen. 

Doch zunächst dürfen wir
Euch und Euren Familien im
Namen des Vorstandes eine
besinnliche Adventszeit und
ein frohes Weihnachten wün-
schen sowie einen guten
Rutsch ins neue Jahr und viel
Glück, Gesundheit und Gottes
Segen für dieses!

Der Vorstand

Das Schützenfest liegt nun
schon eine Weile zurück und so
wollen wir an dieser Stelle die
Gelegenheit nutzen um
unseren Schützenkönig Bernd
"Piepe" Siedhoff ein bisschen
näher vorzustellen. Bernd
wohnt auf der Oberglösinger
Straße. Er ist mit seiner
Schützenkönigin Karin ver-
heiratet und sie haben gemein-
sam eine Tochter. 
Früher jagte er die Fußbälle im
Tor der zweiten Mannschaft,

Bernd Siedhoff auf den Schultern seiner Freunde nach dem
Königsschuß

Frohes

Fest!

Nicht nur das Aufeinander-
treffen der Generationen fand
in diesem Jahr zum ersten Mal
statt; die Jungschützen durften
sich auch über eine weitere
Premiere freuen: Erstmalig
stand ein "internationaler"
Jugendtag an. Das heißt, dass
sich die Jungschützen aller
drei Kompanien gemeinsam
zu einem Jugendtag trafen,
wobei es neben einigen Wett-
bewerben natürlich auch um
das Beisammensein und das
bessere gegenseitige Kennen-
lernen ging. 
Pünktlich trafen die ersten
Jungschützenbrüder im Spei-
sesaal unserer Schützenhalle
ein, und es wurde zusehends
voller und voller. Über 50
Jungschützen fanden insge-
samt den Weg zur Schützen-
halle, was der Stimmung
natürlich nur zugute kam.
Nach einer kurzen Kennen-
lernphase war es bereits Zeit
für den ersten Wettbewerb:
Apfelhalten. Hierbei musste
der Metallapfel, der vom
Appelhof-Spiel "Apfelren-
nen" bekannt ist, mit ausge-
strecktem Arm vom Körper
weggehalten werden. Wer dies
am längsten schaffte sollte den
Wettbewerb gewinnen. Domi-
nik Jestrzismki konnte hier

den spannenden Wettkampf
für sich entscheiden. Der
zweite Wettbewerb folgte dem
Apfelhalten auf den Fuß: Ein
Vogelschießen, auf den Glüh-
birnenvogel der Glösinger
Schützenkompanie. Der
metallene Adler überstand so
einige Runden des Schießens,
doch sollte letztendlich nach
einem überragenden Treffer
vom Dinscheder Niclas Frei-
muth fallen. Der strahlende
Sieger durfte sich natürlich
auch über einen kleinen Preis
freuen, genau wie der Gewin-
ner des Apfelhaltens.
Im Anschluss an das Vogel-
schießen gab es für die Anwe-
senden erstmal eine Stärkung
in Form von gegrillten Brat-
würstchen, die dankend ange-
nommen wurde. Daraufhin
ging es zurück in den Speise-
saal der Halle, wo der gemüt-
liche Teil des Abends einge-
läutet wurde, und bei dem
einen oder anderen Erfri-
schungsgetränk noch bis in die
Nacht hinein gefeiert wurde.
Die Stimmung war insgesamt
sehr harmonisch und locker,
die Anwesenden hatten sehr
viel Spaß zusammen, auch
über Kompaniegrenzen hin-
aus. 

Oeventrops erster 
"internationaler" Jugendtag
von  Marvin Eichler

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Am 24.01.2015 heißt es in
Glösingen wieder " Alaaf und
Helau". 
Pünktlich gegen 19:00 Uhr
startet unser Glösinger Karne-
valsprogramm 2015. Einlass
ist ab 18:00 Uhr. Im Anschluss
an das ca. zweistündige Pro-
gramm wird uns die Partyband
„Nightlife“ aufspielen.
Der Vorverkauf für die dies-
jährige Karnevalsveranstal-
tung und die anschließende
Tanzparty  beginnt im An-
schluss an die Generalver-
sammlung der Glösinger.
Nach dem Start des Kartenvor-
verkaufs können Karten für
den Seniorentisch und für die
weiteren Tische können beim
stellv. Kompanieführer Marc

Vollmer reserviert werden.
Wie auch in den letzten Jahren
können wir uns  wieder auf ein
spannungsgeladenes Pro-
gramm mit Büttenreden, Gar-
detanz,  Livegesang und Show
freuen, welches vorwiegend
aus eigenen Akteuren besteht
Im Anschluss an ein mit Höhe-
punkten gespicktes ca. zwei-
stündiges  Programm ver-
wöhnt uns die Band Nightlife
mit Klassikern aus der Vergan-
genheit bis hin zu aktuellen
Hits.
Ein reichhaltiges Geträn-
keangebot und eine Snackbar
garantieren eine Rundumver-
sorgung. 
Kartenverkauf ab dem17.1.15
Wir freuen uns auf euch!

Karten-Vorverkauf für
den Glösinger Karneval

ab dem 13.1.2014 bei
Marc Vollmer

(Mobil: 0177 369 54 11)

Glösinger Karneval 2015
von  Marc Schäfers

09.01.15 General-
versammlung

17.01.15 Sebastiansfeier
24.01.15 Karneval 

Glösingen
07.03.15 Pokalschießen 

Glösingen

09.05.15 Schießen 
Sebastianshütte

27.06.15 Versammlung vor
Schützenfest

25/26.07. Sommerfest Siepen
10.10.15 Herbst-

versammlung

Termine 2015

Ebenso ist "Wir in Glösingen"
natürlich auch dazu geeignet
auch noch einmal Danke zu
sagen. Denn, auch wenn es oft
erwähnt wird, so ist es doch
keine leere Phrase, dass ein
Kompanieleben wie unseres
nicht ohne die vielen freiwilli-
gen Helfer auskommen kann.
Diesen sei an dieser Stelle
noch ein recht herzlich Danke
gesagt.

Vorwort 
von Marc Schäfers

Unser König Bernd
von Norman von der Hövel

Ein Highlight des Schützenfe-
stes ist immer wieder der Gro-
ße Zapfenstreich am Samstag-
abend. Ganz besonders und
unvergesslich war er dieses
Jahr für unseren Kompanie-
führer Michael Knappstein,
der aus den Händen des Kreis-
vorstandes den Orden und die
Urkunde für "hervorragende
Verdienste für das Sauerländer
Schützenwesen" entgegen
nahm. Schon seit über einem
viertel Jahrhundert setzt sich
Michael, als Mitglied des Bru-

derschaftsvorstandes, für den
Schützenverein und die Glö-
singer Kompanie ein. "Wir in
Glösingen" gratulieren an die-
ser Stelle auch noch einmal
ganz herzlich und bedanken
uns für diesen tollen Einsatz
für unseren Verein!!!  

Besondere Ehrung
von Norman von der Hövel

Ausgabe Winter 2016

Bäume leuchtend, Bäume blendend,
überall das Süße spendend,
in dem Glanze sich bewegend,
alt und junges Herz erregend.
Solch ein Fest ist uns bescheret;
Manch Gaben Schmuck verehret;

Staunend schaun wir auf und nieder,
hin und her und immer wieder.
Aber, Fürst, wenn dir’s begegnet
und ein Abend so dich segnet,
dass als Lichter, dass als Flammen
vor dir glänzten allzusammen,

alles, was du ausgerichtet,
alle, die sich dir verpflichtet:
Mit erhöhten Geistesblicken
Fühlest herrliches Entzücken.

Weihnachten Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)

Mit diesen Zeilen von Johann Wolfgang von Goethe möchten wir allen Mitgliedern, deren Familien, sowie all unseren 
Freunden eine ruhige und besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und vor allem ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2017 wünschen.

Der Vorstand



Dieses Jahr konnte man das 
Glösinger Sommerfest am 23. 
und 24. Juli auch wieder Som-
merfest nennen: Nach den wet-
tertechnisch schlechten Vorjah-

Glösinger Sommerfest bei bestem Wetter und vollem Platz

ren, zeigte sich der Sommer in 
diesem Jahr von seiner besten 
Seite und bereitete den Besu-
chern im Siepen ein herrliches 
Ambiente. Und dies merkte 

man, war doch der Festplatz im 
Siepen beim Dämmershoppen 
am Samstagabend zum Bersten 
gefüllt und die Gäste genossen 
Heißes vom Grill und Kal-
tes vom Bierwagen, bevor es 
später im Diskozelt zu flotter 
Musik rundging. Aber auch der 
Familientag am Sonntag lock-

te mit seinen Angeboten für 
Groß und Klein die Besucher 
in den Siepen, die je nach Lust 
und Alter die Hüpfburg, Scho-
klamei, Kaffee und Kuchen 
und das ein oder andere Bier 
genossen. Also alles in Allem 
wieder ein gelungenes Fest im 
Siepen.

Für viele Oeventroper nach 
Weihnachten das Fest des Jah-
res: Das Oeventroper Schüt-
zenfest.

Auch hier verbunden mit der 
Vorfreude auf das kommende 
Fest, die sich schon in der Ver-
sammlung und der Bierprobe 
eine Woche vor dem Schüt-
zenfest zeigte. Hier wurden 
nicht nur die wichtigen Infor-
mationen zum Fest der Feste 
mitgeteilt, sondern auch die 
neuen Schützenbrüder offizi-
ell in die Glösinger Kompanie 
aufgenommen.
Vom Ablauf verlief unser 
Schützenfest, vom 2 bis 4. Juli 
nicht ganz wie sonst. Bedingt 
durch das Länderspiel unserer 
Fußballnationalmannschaft, 
wurde am Samstagabend der 

Schützenfest, die Erste

Große Zapfenstreich vorver-
legt. Doch ansonsten war es 
wieder ein fröhliches und har-
monisches Fest, welches (mal 
wieder) zeigte, wie schön man 
in Oeventrop feiern kann. Dies 
auch bei aller freundschaftli-
chen Rivalität, die sich beim 
Vogelschießen zeigte. Leider 
konnte hier die Königswürde 
nicht nach Glösingen geholt 
werden, da Ferdi Geiz die Kö-
nigsflaute für die Dinscheder 
Kompanie beendete.

Wir freuen uns aber nicht nur 
über, sondern auch mit unse-
rem Geck, Henrik Basler, der 
nach einem langen Geckschie-
ßen den letzten Treffer errin-
gen konnte. Wir wünschen 
ihm an dieser Stelle noch ein-
mal ein schönes Geckjahr!



Einladung zur  
Generalversammlung 2017
Ganz herzlich möchten wir an dieser Stelle noch einmal zur 
Generalversammlung 2017 einladen, die am Samstag, dem 
14. Januar 2017, im Speisesaal der Schützenhalle stattfin-
den wird. Der Beginn ist um 20 Uhr und es ist folgende 
Tagesordnung vorgesehen:

1.	 Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 
vom 14.10.2016

2.	 Neuaufnahmen von Mitgliedern im Jahr 2016
3.	 Ehrungen
	 a. für 25-jährige Mitgliedschaft
	 b. für 50-jährige Mitgliedschaft
4. 	 Berichte
	 a. Geschäftsbericht
	 b. Bericht Seniorenvertreter
	 c. Bericht Jugendvertreter
5. 	 Kassenbericht
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Wahl von zwei neuen Kassenprüfern
8. 	 Sebastianfeier am 21.01.2017
9. 	 Kompaniekarneval am 11.02.2017
10. 	Geburtstagsgratulationen
11. 	Verschiedenes

An dieser Stelle möchten wir noch einmal daran erinnern, 
dass nach der Versammlung der Kartenverkauf für den 
Glösinger Karneval beginnt, der wiederum am 11. Febru-
ar stattfindet und zu dem wir selbstverständlich schon jetzt 
herzlich einladen.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen!

Am Samstag, den 21. Januar 
2017 findet das traditionel-
le Patronatsfest zu Ehren des 
Heiligen Sebastian, die soge-
nannte „Sebastianfeier“ statt. 

An diesem Tag versammeln 
sich die Mitglieder der Bruder-
schaft, aber auch die Oeven-
troper Bevölkerung, um in der 
Schützenhalle im Zeichen des 
Heiligen Sebastian eine Hei-
lige Messe für die lebenden, 
und auch für die verstorbenen 
Schützenbrüder zu feiern. 

Musikalisch wird der Abend 
traditionell vom Tambour-
korps und vom Musikverein 
Oeventrop begleitet, sodass 
nach der Heiligen Messe noch 
ein gemütliches Beisammen-
sein entsteht. Hierbei ist dann 

Dem Patron zu Ehren

auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Leider ist die Beteiligung an 
diesem Fest, das für unsere 
Bruderschaft durchaus ein 
wichtiger Punkt im Kalender 
ist, in den letzten Jahren im-
mer mehr zurückgegangen. 
Deshalb möchten wir schon 
jetzt alle Schützenbrüder, be-
sonders alle Glösinger, ganz 
herzlich zum nächsten Pa-
tronatsfest einladen. Unse-
re Kompanie wird auch im 
nächsten Jahr wieder von der 
Bergklause zur Schützenhalle 
marschieren, und es ist immer 
eine besonders große Freude, 
diesen Weg mit einer starken 
Kompanie zu machen. Wir 
hoffen, dass dies 2017 wieder 
der Fall sein wird!

Ein Sprichwort sagt „Ob’s 
warm, ob’s kalt, in jedem Fall 
– viel‘ Narren gibt’s im Kar-
neval.“ Und so ist es uns eine 
große Freude, die gesamte Be-
völkerung hiermit ganz herz-
lich zum Glösinger Karneval 
2017 einzuladen! 

Am 11. Fe-
bruar 2017 
heißt es wie-
der „Glösin-

gen, Helau!“ 
in der Oeventro-

per Schützenhalle, wo 
ein kurzweiliges Programm 
alle Gäste zum Lachen und 
Staunen einlädt.
Denn auch bei uns gibt es 
viele Närrinnen und Narren 

Einladung zum Glösinger Karneval 2017

im Karneval, und so ist es zur 
Tradition geworden, dass ein 
Großteil des Programms von 
eigenen Glösinger Akteuren 
gestaltet wird. Die Vorberei-
tungen hierzu laufen bereits 
seit Monaten und die Vorfreu-
de steigt von Tag zu Tag.

Doch damit nicht genug: Nach 
dem närrischen Programm 
dreht die Band Nightlive bei 
unserer Aftershow-Party voll 
auf, und wird mit ihrem Mix 
aus modernen Hits und alten 
Klassikern für beste Stim-
mung bei Jedermann sorgen. 
Der Kartenvorverkauf beginnt 
wieder in unserer General-
versammlung am 14. Januar 
2017. 

Karten sind im Vorverkauf ab 
der Generalversammlung der 
Glösinger Schützenkompanie 
am 14. Januar 2017 20 Uhr im 
Speisesaal der Schützenhalle 
Oeventrop erhältlich, wozu an 
dieser Stelle noch einmal alle 
Schützenbrüder eingeladen 

sind. Danach könne 
sie beim stellvertre-
tenden Kompanieführer Marc 
Vollmer (0177/ 3695411) oder 
ab 18 Uhr an der Abendkasse 
erworben werden.



Wie schon in den letzten Jah-
ren, man erinnere sich hier an 
unser Kreisschützenfest, fei-
erte Oeventrop in diesem Jahr 
mehr als ein Schützenfest: 

In diesem Jahr konnten wir 
uns über ein zweites Schüt-
zenfest in Form des 250-jäh-

Schützenfest die Zweite

rigen Jubiläums unserer Bru-
derschaft freuen.

Am Wochenende vom 26. bis 
28. August erstrahlte daher 
unser Dorf wieder im Meer 
der Fahnen und im Grün der 
Uniformen, wobei dieses Mal 
ein besonderer Glanz von 

den Oeventroper Königinnen 
und Königen der vergange-
nen Jahrzehnte ausging, die 
sich in den Festzügen prä-
sentierten. Besonders stach 
hier Thomas Röttger hervor, 
der sich beim samstäglichen 
Schießen den Jubiläumstitel 
sichern konnte.

Aber auch viele Gastvereine 
bereicherten den Festumzug 
am Sonntag, der das Fest ab-
schloss. Zumindest offiziell, 
denn, wie in Oeventrop üb-
lich, wurde danach noch lan-
ge weitergefeiert.

Eigentlich ein gewohntes 
Schützenfestbild: Der König 
präsentiert sich im Festumzug 
und wird vom Festausschuss, 
der durch die blau-weißen 
Schärpen hervorsticht, flanki-
ert. Oder abends stehen sie am 
Tor und sorgen für Ordnung. 
Doch wer ist der Festausschuss 
und was macht er genau? Wir 
in Glösingen sprach mit Schüt-
zenbruder Udo Löser, der im 
vergangenem Jahr diese Auf-
gabe übernommen hatte.

WIG: Hallo Udo, danke, dass 
du dir die Zeit nimmst, um mit 
mir über den Festausschuss zu 
sprechen. Gehen wir doch di-
rekt in die Vollen: Was genau 
ist der Festausschuss und was 
sind seine Aufgaben?

Der Festausschuss mal aus einer anderen Sicht

Udo: Der Festausschuss un-
terstützt den Bruderschafts-
vorstand bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Schüt-
zenfestes. Während der Fest-
tage haben wir stundenweise 
Torwache oder helfen bei dem 
Verkauf der Eintrittskarten. 
Wir bleiben auch an den Tagen 
bis zum Ende „auf der Halle“.

WIG: Und wie viel Zeit- und 
Arbeitsaufwand bedeutet das 
für dich persönlich? Also so-
wohl während, als auch vor 
und nach dem Schützenfest?

Udo: Eigentlich gar nicht so 
viel, da ich ja sowieso gerne 
beim Schützenfest bin. Bei al-
len Aufgaben sind wir auch im-
mer zu mehreren, so dass das 

was anliegt schnell erledigt ist.

WIG: Kann man trotzdem auf 
dem Schützenfest auch Feiern?

Udo: Wir haben natürlich un-
sere kleinen Aufgaben, zwi-
schendurch ist aber immer 
Zeit auch mit Bekannten und 
Freunden ein Bier zu trinken. 
Die Tage, bzw. Nächte sind 
natürlich immer etwas länger, 
was man natürlich auch am 
nächsten Morgen merkt. Aber 
der Spaß den man hat, gleicht 
das wieder aus.

WIG: Was ist dir besonders in 
Erinnerung geblieben, aus dei-
nem Festausschussjahr? War 
es insgesamt eher eine positive, 
oder eine negative Erfahrung?

Udo: Wir hatten ein tolles 
Team und haben, auch wenn 
wir uns vorher nicht so kann-
ten, viel Spaß gehabt. Auch 
die Zusammenarbeit mit den 
Kollegen vom Bruderschafts-
vorstand war „Ast rein“! Ich 
kann es jedem auch nur emp-
fehlen einmal beim Festaus-
schuss mit zu machen.

WIG: Denkst du, dass du da 
auch für andere sprechen 
kannst?

Udo: Ja, auch von anderen 
weiß ich, dass ihnen ihre Zeit 
im Festausschuss viel Spaß 
gemacht hat.
 
WIG: Danke für das Interview!


